





















Liebe Freundinnen und Freunde, 

ich erinnere mich noch: 2018 habe ich Verbündete gesucht, um den 
Radverkehr in Marzahn-Hellersdorf voranzubringen. Kurze Zeit 
später fand ich mich in Biesdorf an einem Rad-)Stammtisch wieder. 
Der bündnisgrüne Kreisverband in Marzahn-Hellersdorf war klein 
und die Arbeit fand unter anderem bei eben solchen kleinen, 
gemütlichen Stammtischen statt. Seitdem ist viel passiert: Wir sind 
mehr geworden, haben uns weiter professionalisiert. Genau wie der 
Landesverband. Wir erlebten miteinander starkes Wachstum und viel 
Rückenwind. Und bei all der Geschwindigkeit haben wir manchmal 
versäumt, zurückzuschauen, ob wir noch alle mitnehmen. 

Wer mag keine sicheren Radwege für Kinder? Wer möchte keine 
neuen Bäume in der eigenen Straße? Wer möchte abgesenkte 
Bordsteine verhindern? Haben Leute Gründe, gegen eine offene 
Gesellschaft zu sein, in der alle gleiche Chancen haben und niemand 
ausgeschlossen wird? Ich würde sagen: Nein.  

Umso unverständlicher ist es, dass wir trotz dessen, dass wir genau 
für diese Werte stehen und Ideen für die Lösung der Probleme 
unserer Zeit mitbringen, in einigen Stadtteilen immer wieder auf 

Granit beißen. Die Ablehnung, die uns in den vergangenen Jahren 
entgegen geweht hat, war nicht immer angenehm. Viel davon der 
bloße, unbegründete Hass. Daran haben die Rechtsextremen lange 
gearbeitet: Menschen an einem politischen Engagement – wie 
unserem – zu hindern, indem es immer unangenehmer wird. 
Irgendwie weckt das in mir das Gefühl: Jetzt erst recht. 

Denn ich bin nicht bereit, diese Nachbarschaften und diese Kieze 
denen zu überlassen, die nur den Hass schüren und in Wahrheit gar 
nicht für die Menschen vor Ort kämpfen. Ich will, dass alle Menschen 
in Berlin ihren Platz haben und sich von der Politik gesehen und 

mitgenommen fühlen. Mit Informationen rund um die 
Nachbarschaften, positiven Geschichten von engagierten Menschen 
und klar verständlichen Botschaften für unsere Politik wollte und will 
ich gerade die für unsere Sache gewinnen, die bei dem Wort "Grüne" 
stöhnen und die Augen verdrehen. Und es klappt tatsächlich: Der 
Hass wurde immer seltener, wir haben in Wahlbüros mehrfach 
zweistellige Werte eingefahren und immer häufiger kommen Mails 
und Nachrichten mit einem großen Dank. Das macht Mut! Und das 
macht Lust unsere Politik, unsere Werte, unsere Ideen weiter nach 
vorne zu bringen.
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Doch es gelingt nur, wenn wir vor Ort ansprechbar sind. Deshalb 
war mir in den letzten Jahren so wichtig, direkt vor Ort da zu sein, 
zuzuhören und konkret zu helfen.  

Seit meinem ersten Stammtisch-Besuch haben wir Bündnisgrüne in 
Berlin so viel erreicht: Es gibt ein Mobilitätsgesetz, neue moderne 
Fahrzeuge im ÖPNV, die Solarpflicht, das Strom- und das 
Fernwärmenetz sind wieder in Berliner Hand und eine 
gesellschaftliche Mehrheit steht hinter der Begrünung unserer Stadt. 
Im Bezirk haben wir ein Regenbogenzentrum auf den Weg gebracht, 
mehr Geld für die Frauensporthalle organisiert, der CDU ein 
Bekenntnis zu 10 km neuen Fahrradstraßen abgerungen, einen 
Hitzeaktionsplan eingebracht und beschlossen und vieles mehr. 

Dennoch gibt es viel zu tun. Besonders wichtig ist mir persönlich, 
dass wir im Sportbereich endlich mehr Gleichstellung erreichen, die 
Sportanlagen klimaneutral und zukunftsfest machen, die 
Stadtentwicklungspolitik der vergangenen Jahre um 180 Grad 
drehen und den Artenschutz nicht mehr als Störfaktor, sondern als 
die Grundlage aller Überlegungen begreifen. 

Wenn ich darüber nachdenke, was erreicht wurde und was wir noch 
erreichen können, dann habe ich unwahrscheinlich viel Lust, diese 
Liste mit euch fortzuschreiben. Um das nicht nur in meiner Freizeit, 
an unzähligen Wochenenden, in der Nacht und im Urlaub machen 
zu können, würde ich mich freuen, für euch im Berliner 
Abgeordnetenhaus meine Stimme vom Stadtrand in die neue 
Fraktion einzubringen. Damit wir unser Versprechen "Politik für die 

ganze Stadt" für die Menschen einlösen. 

Der Platz an dieser Stelle ist begrenzt. Wenn du mehr über mich als 
Person erfahren möchtest, meinen Werdegang und meinen Weg in 
die Politik, dann scanne den QRCode und schau dir mein 
Vorstellungsvideo an. Und wenn du Fragen hast, dann schreib mir 
gerne. Ich freue mich! 

Liebe Grüße und auf ein starkes gemeinsames bündnisgrünes 
Ergebnis 

Pascal 

Mail:       info@pascalgrothe.de 
Insta:       @pascalgrothe 
TikTok:       @pascal.grothe 
YouTube:   @pascalgrothe21 

Kontaktiere mich ganz einfach:

Über mich 

In Biesdorf aufgewachsen, zur Schule 
gegangen und immer noch wohnhaft. 

Bis 2013  Duale Ausbildung zum 
Systeminformatiker & anschließend bis 
2016 Technischer Servicetechniker bei 
Bosch 

2017  Gründung des 
Gemeinschaftsgartens Biesdorf 

Bis 2018 - berufsbegleitendes 
Abendstudium mit Abschluss als staatlich 
geprüfter Betriebswirt und bis 2019 
Projektleiter in der Immobilienbranche 

2018  Gründung des Radnetzwerks 
"Fahrradfreundliches Marzahn-
Hellersdorf" & Beginn mit Engagement in 
der Grünen Jugend 
  
seit 2018 Mitglied bei B'90/GRÜNE 

Seit 2019  Projektleiter bei infraVelo 
(landeseigenes Unternehmen) für Berlins 
erstes eigenes Fahrradparkhaus 

Seit 2021  Bezirksverordneter in 
Marzahn-Hellersdorf 

Du möchtest mehr über meinen 
Weg in die Politik erfahren? 
Dann scanne diesen QRCode
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